
"Arnolds Katze" ist oben  links unten zu sehen. Sie wird mit der affinen Abbildung T verzerrt.
Die Quadrate, in die das verzerrte Bild reicht, werden  übereinander kopiert und ergeben das
nächste Bild. Es ist neben "Arnolds Katze "zu sehen.
Nun wird dieser Vorgang oft  wiederholt. Da  wird das Bild immer mehr "verrührt".
Es ist daher völlig verblüffend, dass nach etlichen Iterationen  der Katzenkopf unversehrt  wieder
auftaucht.
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